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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Montag , den 10. Juni 1912.

Abonnements-Dorstellung der Abteil, A . (rote Mililemntskartell).

(}

enfteinctiß
Schauspiel in vier Akten von  Ernst von Wildenbrnch.

In Szene gesetzt von Otto Kienscherf.

Personen:
Hilpold Jeronimus , Ritter von Rabenstein Felix Baumbach.
Wersabe, seine Tochter Edith Deman.
Dietburg , Witfrau von Agawang, seine Schwester . . . Margarete Pix.
Bartolme Welser 1 Großkausleute und Patrizier von lKarl Dapper.
Antony Welser / Augsburg ^Otto Hertel.
Felicitas , aus dem Hause Grander , Bartolmes Frau . ' . Marie Frauendorfer.
Bartolme Welser (der junge), Bartolmes und Felicitas ' Sohn Henry Pleß.
Ursula , aus dein Hanse Melber in Nürnberg , des jungen

Bartolme Braut Else Noorman.
Josef Mark.
Ewald Schindler.

Sebold Geider / Ursula Melber \ Max Schneider.
Afra, eine alte Dienerin im Hause Welser .
Der Nunneumacher

Georg von Freyberg, Stadtvogt von Augsburg
Banmkircher > Patrizier in Nürnberg , Begleiter der

Der Westphale
Der Schwarze
Der Frischhans

Knechte des Ritters von Rabenstein

Hedwig Bendorf.
Wilhelm Wassermann.
Eugen Rex.
Hugo Höcker.
Paul Gemmecke.

Der Henker von Augsburg August Schmitt.
Ein Welserscher Kriegsmann Hugo Bauer.
Ein Angsbnrgscher Stadtknecht Adolf Bodenmüller.
Der Kerkermeister Ernst Golde.

Welsersche Kriegsleute, Männer und Frauen von Augsburg.

Zeit:  Sechzehntes Jahrhundert.  Ort:  Erster und dritter Akt: Burg Waldstein zwischen Augsburg und
Nürnberg. Zweiter und vierter Akt: Augsburg.

Große Pause nach dem zweiten Akte.

Schlaf ; des Vorverkaufs am Samstag abend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von 7 Uhr an.

Anfang: halb acht Uhr. Ende: zehn Uhr.

Bekanntmachungen.
Preise der Plätze:  Balkon I. Abt.  J6  5 —, SperrsitzI. Abt.  J6  4 — usw.

gffT*  Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stiickändernng  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet au das Publikum die Bitte, uach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Krank:  Ada von Westhoven , Hermann Benedict , Wilhelm Kempf.

Spielplan.
Dienstag, den 11. Juni:  37.  Vorstellung außer Abonnement. Für den Verein

Volksbildung.  Alessandro Stradella.  Anfang  8  Uhr.
Eintrittskarten für diese Vorstellung sind nur Beim Verein Volks¬
bildung zu haben.

Donnerstag, den 13. Juni:  66 . W. Der Barbier von Sevilla.  Anfang8̂  Uhr.
Freitag, den 14. Juni:  66 . C. Oberst Chabert.  Anfang */ 28 Uhr.
Samstag , den 15. Juni:  67 . B . Der Bettler von Syrakus.  Anfang  7  Uhr.
Sonntag, den 16. Juni:  67 . C. Tiesland.  Anfang  7  Uhr.
Montag, den 17. Juni : 38 . Vorstellung außer Abonnement.  Charleys Tante.

Anfang 8 Uhr.
Abonnentenvorverkauf am Montag, den 10.Juni, vormittags9—̂ ll Uhr,
ReihenfolgeA, B, C; allgemeiner Vorverkauf von Dienstag, den 11. Juni,
vormittags9 Uhr an.

Abonnements -Ginladung
Das Jahresabonnementauf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I. Abt. II . Abt.
I . Rang-Logen, Balkon 3.60 M 3.— M

II . Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60 M 2.20 M
II . Rang Seite 2.20 M 1.75 M

III . Raug Mitte — M 1.30 M
Ein Drittelabonnement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein Sechstel9 Vorstellungen.

Theater in Kcrden-Daden.
Mittwoch, den 12. Juni : 6 . Vorstellung außer Abonnement.  Die Zanberslöte.

Anfang  7  Uhr.
Samstag , deu 15. Juni:  7.  Vorstellung außer Abonnement. Einmaliges Gast-

spiel von Friedrich Kayßler und Helene Fehdmer
vom Deutschen Theater in Berlin mit Ensemble. Zum
erstenmal:  Und das Licht scheinet in der Finsternis.
Anfang Uhr.

Sonntag, den 16. Juni : 8 . Vorstellung außer Abonnement. Zum erstenmal:
Charleys Tante.  Anfang  8  Uhr.
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